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SMee ift die Entgegnung die - gegen Angriffe 
und JUifedeutungen - 3U Cfyzen dec QDaljctjeit 
an die QDelt gerichtet roucde. Sie betrifft das in 
feinec großen nationalen Bewegung 3UC £c* 
Ijebung geführte, neu aufgeftandene Deutfd)* 
land. 3)ec 3)eutfdje, dec die Entgegnung oec» 
fafcte, ergebt den Anfpcud) ein unoecdädjtigec 
3euge 3U fein, da ec fidj da3u benennt dec Pactei 
deeOlationalfoialietnus nie angeb,öct3ub,aben. 

Kerne Stimme oon SEeltruf und 2Delt» 
■geltung hat fiel) für Seutfcbland er= 
hoben, die oor dem Ausland und 3U dem 
ftusland oon uns und unfer aller eigent- 
licher griftiget QDerfoffung in diefem für die 
QDelt fo neuen 5)eutfd)land fpräcbe. £)as 
immer noch anhaltende Crftaunen, felbft bei 
geiftig hochfteb enden gebildeten Männern 
des Auslandes, der 3cbmet3, das Qlnoer* 
ftändnis, die Auflagen - die nicht durch 
Stimmen der Propaganda und der 3Dider* 
legung uon mehr oder roeniger glaubhaften 
3^eoolutions= und 6reuel3uftänden gefüllt 
werden -beroeifen dafj diefe Stimme fehlt. 
3Dir tonnen uns auf feine berufen. Sie 



Stimme des Kallers, meittjm oemommen, 
ift dem Jmsland gegenüber feiten - rote fiel) 
gebübrt - und ift politifcben Situationen, 
politifcben 6rflärungen und Klärungen 
oorbebalten. Sie antwortet niebt dem un- 
befriedigten erftaunen, dem Sdjmer3 fett- 
fam Gnttaufcbter, den Auflagen bebarrKrfjer 
6efüt)le. Sie ift neu - neu, rote die Stirn* 
men feiner 33Tinifter, die auf alle diefe Re- 
gungen felbftoerftändlid) noeb weniger ant- 
worten. 

Aber die bekannte Stimme feblt. TRan füblt 
febr deutlicb - roer uon uns, der einiges 
6efübl für die Anforderungen bat die das 
geiftige Europa an uns ftellt, bemerFte es 
mebt? - man füblt febr deutlicb dafö man 
draufcen (und roobl aueb drinnen) eine RnU 
roort oder die Stimme derer erroartet die 
man fennt, die fieb feüber im Ausland über 
deutfebe Belange oernebmen liefen, die 

Stimmen grofeenbeFannten6eroid)ts.Konn- 
te man annebmen dafe fie 3U den deutfeben 
3uftänden und dem deutfeben 6efcbeben, 



das dieQDelt auf das lebbaftefte bewegt und 
fogar beunrubigt, fcbmeigen? 
3n der Tat find mir 3)eutfd)en - beute ofcl» 
lei'djt mebr als je - in diefem33etracbt fcblecbt 
daran. Tticbt nur dafc urir md)t oiele folcber 
Stimmen baben, fo ift aud) mancbe 3U einem 
ungewollten Öcbroeigen odet3u ungeroobn* 
tec 21nfenntm's oerurteilt. 3n mirflicber 
3ufälli'gFeft oder Öcbicffatbafttgfeit baben 
bedeutende und bekannte JTtänner den21m= 
fcbroung, der üjr 2Dotf erfaßte, nicbt miterlebt. 
Kein 2Ftenfcb-und am menigften einer oon 
diefen felbft-roeife, tuo er jefet ftdnde und 
roeldjes ÜDort er für oder gegen fein £and 
bätte, menn er angemebt morden märe oon 
dem un arider fteblicben £)aucb einer mitreu 
Reuden 6emeinfam?eit, mie mir fie erlebt 
baben und mie fie böcbftens denen begannt 
oder oergleicbbarfein fann die die€rbebung 
gan3 ©eutfdjlands 3U dem großen Kriege, 
in das fein Glaube es rief, an fieb felbft er= 
fabren baben. ändere find oon jeber poli- 
tifebe 3d)tt>eiger und oermögen diefes 3Dor= 



recbt mcf)t in einem ßugenbticF auf3ugeben 
roo diefer Sdm'tt ibnen falfcb ausgelegt roürde. 
3ür uns alle aber - denn es reden ja ofete in 
un3äbb'gen Qcbriften, 3ettungen und rafcb 
uerfafeten Südjern - gilt dafe das 6erotd)t 
unferer Stimmen faft aufgeboben ift durd; 
den im Ausland 31'emlicb allgemein be- 
ftebenden Derdacbt, man Fö'nne im beutigen 
S)eutfd)land nidjt mebr fagen roas man roolle 
und fei darum 3um Qcbroeigen nerurteilt. 
6erade die ftufricbtigen- meint man -feien 
3um Ödjroeigen oerurteilt. 
Tlatürlicb Fann nidjt jeder fagen mas er roill: 
das bat Fein Staat und Feine 6efellfcbaft, 
die auf ficb bieten, je geduldet; und natm> 
lieb ergeben ficb in einer erregten 3eit erregte 
und beforgte Qlnterorgane bäufig in unnöti- 
gen oder unfaeblicben Verboten. ßber man 
foll gerade dem geiftigen Ausland gegenüber 
frei über die deutfeben Singe reden: anders 
ftebt ja jedem QDort die Unroabrbeit 
auf dem6eficbt. Ttur u>o mir unfrei re- 
den, da wird uns niebt geglaubt. 



Aucb diefe Ausführungen mären wertlos 
wenn icrj in ibnen m'd)t fagen Fönnte was icb 
toollte. 3cf) fage es nid;t mit dem 6ewicrjt 
eines gro&en Ttamens fondern - toas diefen 
aufwiegen mu§ - mit dem 6etDicrjt eines 
freien undunabbängtgenQcbriftftelters diefer 
Ttation. 3cfj fage es daber allerdings als ein 
6lied diefer Jlation. Aber oon einem fol» 
djen mufc ja die Antwort fommen die jene 
Ausländer oermiffen. 

3cb antworte Domain Holland und anU 
worte damit der 3Delt. Domain 3Mlandbat, 
berufener alsoiele 3u3d)mer3 und Auflage, 
in einer Auseinanderfetjung über £)eutfcr> 
land (in der Kölnifdjen 3ettung) diejeni* 
gen Vorwürfe AnHagen und aucb fragen 
an uns gerichtet die die gan3e QDelt an uns 
richtet. Keine feljlt bei ibm und feine bat die 
QDelt mebr als er. So darf 3U feinen fänden 
die Antwort eines 5)eutf eben gebn. 5)ie Auf- 
gäbe ift geftellt und dadureb geadelt dafe 
Domain Holland die Anflage erbebt. 



3ndes: ift es ftnflage? - 
Klage ift es. - Klage um ein geliebtes 3er» 
ftöctes 3deal, das et und die QDelt fid) oon 
3)eutfcrjland gemacht baben, das er fid) nocb 
mebt oon feinem 3)eutfcrjen gemadjt bat. 
Sein 5)eutfcbec, diefer 2Delt ©eutfdjer, der 
m Paris immecbin leben Fann, Jtan Q)iU 
ftopbe, ift nun 3erftört? 
QDas toollen Sie, Domain Holland? - 2Das 
millft du, 3Delt? Jlidjt ein 3deal gilt es 
3U lieben, fondem 2Ttenfcben oon 3^leifd> 
un d 3 lu t, lieb ensto erte und unlieb enstoerte, 
bocf) und niedrig, glücFlidje und unglucfficrje, 
toenn man eine Ttation lieben mill.SRingende 
3Henfcben, oet3toeifelte 3Henfcrjen, mutige 
3Jlenfcrjen, audj unerbittlicbe 3Ttenfd)en, be» 
ginnende 3Itenfcrjen, töridjte 2Henfd)en, be= 
geifterte 3Jlenfcrjen, fanatifierte, aufflammen» 
de 3Henfd)en gilt es 3U begreifen toenn man 
eine unter einem ßnruf fid) erbebende Qla= 
tion begreifen null. 

Gin QDolf gilt es 3U begreifen das in einer 
33erfaffung lebte aus der fyetavis 224900 



2Ttenfcben - 3Itenfcben die 3ufammen eine 
grofce Stadt beoölfern roürden - fett dem 
frieden oon CDerfailtes ficb dtefes Seben ge= 
noramcn baben. (Qfieinen Sie, meint die 
QDelt, dofe die andern fed)3ig SHitlionen die= 
fes 3Dolfes das Seben erträglicb gefunden 
baben, weil fie ficb m'd)t umbradjten?) Jüb- 
rer gilt es 3U begreifen - m'cbt SpartaFiften, 
meuternde 3Hatrofen, Seute der Ötrafee, po» 
Im'fcbe ^ocbftapler und SücPenbüfeer. Und 
diefe £eute f önnen 3ie, Fann die 3Delt m'cbt 
mit 3nquifitoren uergleicben. 3nqmfitoren 
waren nie Rubrer einer Tlation. 5)enn icb 
mufe Sie, Domain Holland, als den bin- 
reidjenden Tlepräfentanten des geifttgen 6u- 
ropa, an den Sannftrabl erinnern, den 9ie 
als foldjer an uns alle gerietet oerrunden, 
indem Sie uns febreiben: „6lauben8ie denn 
m'cbt dafc der grofce Sannftrabl der QDiffen- 
febaft und Kunft febroerer uriegt auf der 
2Daage der QDeltmeinung als die läcfjcc- 
lieben ejeFomrauniFationen 3brer Snquifu 
toren?" 



SHefet 33annftrabl der QDelt, oon dem Sie 
reden, tann 5)eutfd)land wenig tümmern. 
6s tann ibn triebt duret) eine Erklärung 3U* 
rüctroeifen. Es fann itjn nur dureb 2eiftun= 
gen auf jenen beiden öebteten entkräften 
die Sie ervoäfjnen und auf denen es bisher 
die ftnerfennung der QDelt dod) toobl ge* 
nofo. 6lauben Sie dafe eine geeinte - eine 
dureb Einigung getoordene - Jlation traft 
diefes Auftriebs 3U Stiftungen auf dem 6e« 
biet der 3Diffenfcbaft und Kunft weniger be- 
gabt fei als eine in feelifdjer und äußerer 
Jlot 3erfletfd)te und dabinfieebende? 2Dir 
glauben das md)t. 

Titan bat es lei'cfjt (toie Sie) „international" 
3u fein und 3U deuten, roenn man eine Jla» 
tion bat. Sie, Domain Holland, baben die 
nationalfte aller Nationen. 3Diffen Sie aber 
roas es beifet, Feine Jlation 3U baben? Zh'er- 
3ebn 3abre lang baben mir uns niebt als 
ODolf füblen tonnen, niebt als X)olt füblen 
dürfen. Sh'es braebte das 5)ittat oon 3Der= 
failles 3U ftande. Unfer Staat berubte nidjt 



auf der 3Derfaffung oon ZDeimar nodj auf 
irgend einer andern fondern auf dem 3)iftat 
oon £)erfailles. Sie, Domain Holland, und 
andere tjaben gegen feine Diffamierungen 
und 6ntfeöungen gefämpft. Jlber es bat 
nicfjts genügt. 3)er Vertrag - die Verträge - 
befteben roeiter. Und nun fommt einer und 
3erbrid)t i'bn, 3erbricf)t die feetifcfje 2Ftar= 
ter, 3erbrid)t die 7lid)te3£iften3, 3erbrid)t die 
^Inebenbürtigfeit - durcb nicrjts als durcb 
die €üiigung diefes geplagten, roabrbaft o e r* 
nidjtetenQDolfes 3U einem 23 otFsgan3en. 
3)er Vertrag oon XJerfailles ift in feinen mo-- 
ralifd)en3Dirfungen 3erbrocben. 5)as baben 
Sie, Domain Holland, und die QDelt mdjt 
3U ftande gebracbt. Siefes QDolFsgan3e 
aber ift der oon 3bnen unbegriffene 
Kern^undScbroerpunf t: die eigentliche 
3Dabrbeit des 6efd)et)ens. 
Sie rönnen es mir 3roar beftreiten, aber 9ie 
tonnen mid) nidjt widerlegen roenn icb be- 
baupte daft, menn Sie die legten oier3ebn 
3abre nacb dem oerlorenen Krieg bei uns 



gelebt hätten, Sie bei 3brem Temperament 
oielleicbt einet der nationalften 3leoolutio= 
näre geroorden mären die mir uns tjätten 
tDünfdjen tonnen. 3Das aber die 3Delt an= 
gebt-: QDölPer Ratten unter jenem ©fftat 
leben müffen roie mir es mufcten - oielleidjt 
mären fie jetjt oerftebender für das roas bei 
uns gefdjaT). 

PDor diefem Gefcbeben, mie mir es an uns 
erfubren, - und icb bin oöltig unoerdäcbtig, 
denn icb babe der 33emegung nie angehört - 
oor diefer €inung aus der Kraft, 5)eutfcb= 
land3uroolIen, oerftummt alles. 3)eutfcb- 
land - dtefes 5)eutfd)land - ift geboren mor- 
den aus der mütenden 8ebnfud)t, aus der 
inneren Befeffenbeit, aus den blutigen 3De« 
b en, 5)eutf cbland 3U m o II e n : um jeden Preis, 
um den Preis jedes Untergangs. 5)aoor oer* 
fmFt jede ßnftage. 3üir oerleugnen nicbts, 
nocb oerleugnen unfere Jübrer - die Sie neu* 
nen (obgleicb die Bewegung nur nocb den 
einen fo nennt) - irgend etroas mas Sie auf- 



3äblen. QDir leugnen ntdjt „die eigenen €r= 
Höningen, die ßufrei'3ungen 3U 6etoalt" 
(roie Sie es oeefteljen) „die QDetrundungen 
des Tlaffismus (racisme), der andere Waffen, 
mie die 3uden, oerle^en mu§; die Autodafes 
der 6edan?en, die findli'djen Ödjeftetfjaufen 
oon 3üd)ern, die eindrängung" (urie Sie 
meinen) „der PolitiF in die ftrademien und 
QJinmerfttäten"- mir leugnen niebt ftusroan* 
derungenundX>erfemungen. ßber alles das, 
fo furebtbar es ausfebn und fo entfebeidend 
es den €üi3elnen oder niete treffen mag, find 
Q^anderfcbeinungen, die-menn fie noeb 
fo einfebneidend mären - die eigentliche Sou= 
oeranität, den Kern, die 2Dal)rl)eit des 6e= 
fdjebens gar nid)t mebr anrühren. 33is 3U 
diefer müffen die 2Ttenfcben oordringen ebe 
fie Begleit* und 5olge=6efd)eljen aburteilen 
und abmerten. 3cb münfebe über alles das, 
mas Sie und die QDelt diefer Tlenolution 
oorroerfen,nid)tl)inroeg3ugeben-,id) münfebe 
es aber an die redjte Stelle gerücFt 3U feben. 
Sie Fönnen bei einer fouoeränen Sebens- 



äufoetung eines 33otfes, tote es jede toabre 
2leoolution ift, ficfj m'cfjt ausfucben toas Sie 
als toicbtig anfeben trollen, toenn gan3 ein- 
deutig diefer Jleüotution gan3 etroas anderes 
uricbtig ift. Sie tonnten es bei den 3^eoolu- 
tionen Srantteicbs aucb nidjt. 
€benforoenig, |jerr ^Holland, - menn Sie ein 
freund des roirtlicben Seutfcbland find - 
tonnen Sie die 3)eutfcben fonfttuieren und 
3uceci)t3ieben die Sie lieben; und nocb we- 
niger tonnen Sie auf eigene $auft ausfu- 
eben toelcbes - roeil fie 3fjnen gefallen oder 
,,3bren 6eift befeuchtet baben"- die roabren 
3)eutfcben find. 3Denn Sie fragen, ob urir 
„niebt einfebn, dafe das national-fafcbiftifcbe 
5)eutfd)land der fcblimmfte 5eind des toab- 
ren SJeutfdjland ift und diefes oerleugnet" 
(sie!), fo fiebt es faft fo aus als ob Sie ßdolf 
Eitler und der gan3en JCation erft beibringen 
müßten, roas eigentlicb deutfeb fei. ©oetbe, 
den Sie - urie febon einmal in der Jluseüv 
andetfe^ung mit öerbart Hauptmann - aucb 
bier als einen der grofcen QDeltbürger an- 



fügten, „die das 6lücF und das ilngtücV der 
andern QDö'lfer raie üjr eigenes nact)empfun= 
den Ijaben" (raas icrj oon jedem großen 5)id)= 
ter oljne roeiteres annehme) tft fo oerftudjt 
deutfd) raie 6önng oder 6oebbets oder der 
m=2Ttann OTültec oder id) - obgleid) roir 
redjt oerfcrjieden find. 

5)as nämtid) raas Sie „Weltbürger" nennen 
roaren alte die deutfd) en 3JTenfd)en die Sie 
raeinen - die 6oetbe, Jlietjfcrje, Seettjooen 
und raen Sie nod) als „freie 6eifter" itjnen 
gteicbfetjen raollen - aus iljrem £>eutfd)tum. 
|jier liegt 3f)r 3rrtura: die X)er3etcrjnung 
3tjres 3deals fomoljt urie der QEuflidrfeit. 
Jlicbt 3nternationalttät ift eine deutfctje An- 
lage oder JcuMgfeit fondern Ilnioerfalität. 
ftlles 3)eutfcl)e rauft im 6eiftigen raie im 
Künftlerifcrjen Fraft feiner QJniüerfalität auf 
die fremden Jlationen - fraft des 3Mfpan= 
nenden alfo, traft feines feelifäjen Raumes 
und die deutfcfje 3Jtufif, die fo gan3 anders 
ift als alle 2HuftF der QDelt, tft dafür das 
fünfte und gtücFlicbfte 3eugnis. 



£)o<$ td) mufc biet £e£tes betübten. 
3)os deutfdje X>otF Fann nid)ts da3U dafc 
* Sie und die QDett ferne gtofee 9eMud)t tu'd)t 
etfannten - die Selmfucbt feinet 3ünglmge 
und JHannet, die Öeljnfudjt felbft feinet 
Knaben: 3JTann fein 311 dütfen und 
deutfd) fein 3U dütfen. 
SKefe Selmfucbt ift nid)t Wegetifd) fondetn 
roeljtljaft. 

SMefe Öeljnfudjt ift nidjt politifd) fondetn 
natütlid). 

3)iefe Qeljnfudjt ift nid)t eitel fondetn männ- 
lich. 

Sh'efe Seljnfudjt ift nid)t äufcetlid) fondetn 
innetlid) - und roet fie ins ßufcetlidje 31'ebt, 
det fdjändet fie. 

SMefe Öeljnfudjt det 2Def)t!)üfttg?eit ift niäjt 
einmal füt 3) eutfdjland allein etfeljnt fondetn 
füt die gan3e 3Delt. 

©iefe 9eljnfucl)t endlid) ift nid)t ad hoc et= 
funden und det 3)eutfd)e det an Sie fdjteibt 
ftmn das beroeifen. €t 3iel)t feine eigenen 
Xagebudjblättet „ßus dem Ktiege" bet- 



ooc (cm 33ucb das freilief) tri Sranrretd) uiu 
berannt, tn England aber red)t toobl be= 
Pannt i'ft) um der 3Delt nacb feinen Kräften 
Rede 3U ftebn. 
3D ollen Sie boren? 

„Sie werden fragen", beifet es da in einer 
5^uf3eid)nung aus dem 2Ttär3 1915 (damals 
abgedrucFt in der 3ranFfurter 3eitung), „ iuas 
icb denn eigentlid) urill das an Stelle des 
£llten trete oder toas eigentlid) neu 3U ent= 
deefen fei? 

3d) meine es toäre in einem 3D orte 3ufagen: 
eine^eligionder3Debrbaftigfeit.5)ies 
für alle Xlölfer! €s gäbe einen ölauben an 
das Recfjt, toebrbaft 3U fein, fieb erroebren 
3U dürfen. CDies und md)t mebr. £>as mürde 
uns felbft und der QDelt, die unferer Reli* 
gion anbängen toürde, eine fo ungebeure 
Kraft geben auf taufende oon 3abten - denn 
Religionen überdauern 6efcbicf)te, QDölfet 
und Reicbe, Kulturen und Pbilofopbien, 
Entdeckung und Sortfcbritt der 3Henfd)en- 
dafe Feine Jlation, aud) fein 3ufammenfd)luf3 



oon Ttationen uns getoacbfen märe. 6ebei= 
tigt tüütde die OTeTjr^afti'gfeit daftebn,eben= 
forootjt mit der 3Daffe der ßbmebr in der 
|)and ißU mit den e^eugniffen der Arbeit 
im ßrm: unantaftbar, einigend durd) die 
6ematt der 3dee, beruhend in der betteten 
Öidjerbeit des 6Iaubens, fromm machend 
durd) das Bekenntnis des DTannes 3U ü)r. 
3d) mürde diefe Forderung, eine Religion 
3U gebären, nicbt an die 3eit [teilen, roenn 
tcb nicbt roüfcte urie grofc ftc ift. Sie trägt dies 
Kind. 3Dir aber find ü)r fdjledjte Reifer in 
itjrer fcbtoeren Stunde-, und toer follte beides 
beftreiten: das ilngebeure des 6efd;ebens 
und die DitftofigPeit, es für die JHenfcbbeit 
oder aucb nur für unfer QDol? in QDerte um« 
3ufeöen. 

Gin ungebeures Sand der Sebnfudjt tut fid) 
auf - nicbt nacb fremden Gebieten, nicbt nacb 
UTeeren, Jeftungen, Jleicbtümern, 6eroat- 
ten,fondecnnaaMenememen6nadengefcbenP 
diefec 3eit, das üjrer und unfer 3ugleicb 
roürdig ift." 



9o ging damals die deutfdje Öebnfudjt in 
uns um (- denn es mar ein 6efpräcb 3unfcj)en 
Kameraden im Jelde). 5)ann rourde fie oer- 
fdjüttet. Aber fie ftand roieder auf. 
Olnd beute? 

©ie 3Dett fann diefe Oleoolution in 
ibren Tiefen gar m'djt religiös genug 
auf f äffen: mit Qlm3ügen und 3^ct)en, mit 
^abnen und Xreugelübden, mit 3Ttärturern 
und JanatiFern bei 6rofe und Klein bis 3U 
den Kindern, mit Verwundungen und X>er= 
l)ei§ungen,mit einem uno errücF baren Glau- 
ben und einem tödlichen €rnft des QDolFes. 
£>, mir uriffen febr mobl um die ftufcerlicb* 
Feiten, um den billigen Patriotismus, um 
den eitlen Qlm'form- und OrdensdünFel, um 
das Abgleiten in das Abgegriffene und Der« 
getjolte des Kitfdjs. flueb die Rubrer miffen 
daoon; denn fie find niebt blind. 
Aber das ift nid)t das 3Defen, das ift m'cbt 
der Kern. 

©Ce 3Delt bat niebt erlebt roas mir erlebten. 



Tiod) ift altes Beginn. ßbet emODolF glaubt 
an fid) das ntd)t mctjc an fid) glaubte. Und 
fein 6laube mad)t es fefrön. 



